
XIII.Staatshaushalt

3«Ausgaben im Staatshaushalt ^)für kulturelle^gesundheitliche und soziale Zwecke
nach Aufgabenhereiehen und Abschnitten 1951 bis 1960;nach Bezirken 1960

243

Ausgaben für Gesundheitsfürsorge und soziale Fürsorge

Nach Itozirkon 1000 *)
1000 DM

^X^^^^enburgК

.
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5aJ:^rx-Städt

)
Ou ^Haushalt der Republik und llaushalte der Bezirke,Kreise und Gemeinden ;Angaben nach Bezirken ohne Haushalt der Republik.

Hivestltionen und ohne Ausgaben aus Mitteln des Nationalen Aufbauwerks.Die Angaben von 1061 bis 1955 wui^den umgruppiertlicjjg^ßerechnet entsprechend der 1950 geänderten Unterteilung des Staatshaushalts .' Hierbei ist zu beachten,daß zum Teil Inhalt-^
6rn^^^änderungon der I*ositIonen bei gleic^ibleibender Nomenklatur erfolgten.Diese konnten nicht berücksichtigt werden. — •)Ohne1)îb?‘*)Ab 1957 Finanzierung der gesamten betrieblichen Berufsausbildung durch den Staatshaushalt. — *)Vorläufige Zahlen. —und Naclirichtenwesen,Film- und Lichtsplelbctriebe und nlchtstaatliche Einrichtungen. — *)Ab I960<einschließlich

^rwjjïïgen an Deutsche Versicherungsanstalt. ~D Der starke Anstieg der Ausgaben im Abschnitt Sozialversicherung ist durch die
»letgî^^ng der Renten und der Sozialfürsorgeunterstützung laut Gesetz vom 16.November 1956 bedingt. — «)Anstieg durch ErhöhungЧей“» ucf ivuiiiuu UHU uei к--   _

xj^^tlichen Unterstützung für Mutter und Kind. - •)Rückgang durch Verringerung'der Zahl der Rentner,die ihre Renten direktdteln dos Stn^tslmnshaltj'teln des Staatshaushalts(nicht aus Sozialversicherung)beziehen .
l6 *


